
 

Frankfurt, im April 2011 

 

 

Wir danken für die E-Mails, die vielen Kerzen, die Blumen und Andenken anläßlich von Marcs 16. 

Geburtstag. Die Blumen an der Sternbrücke bringen ein wenig Farbe an diese graue Stelle. 

 

Die Idee mit der Rose und dem Rankgitter finden wir toll. Möge sie wachsen und gedeihen und viel 

duftende Blüten bilden. Das Band des Rankgitters flattert im Wind und ist für uns ein Symbol für 

Marcs Lebendigkeit an diesem Ort der Stille und Ruhe, wo Kinder nicht liegen sollten. 

 

 

 

 

Eine tolle Idee war die Durchsage anläßlich des Spiels der Frankfurter Eintracht (Marcs 

Lieblingsverein) in der Commerzbank-Arena mit dem Geburtstagsgruß an Marc. Prombt wurden 

wir auf diesen Gruß angesprochen. 

 

Ganz besonders danken wir einem guten Freund von Marc, dass er die tolle Idee hatte, etwas 

persönliches von Marc mit nach New York zu nehmen und dort in einer Kirche für ihn 

niederzulegen. So ist nun ein Teil von Marc auch in Amerika, denn sein Traum war es, Venedig und 

New York zu besuchen. Venedig haben wir zusammen im Sommer 2009 erlebt und New York sollte 

zu einem späteren Zeitpunkt folgen. 

 

Es tut gut zu sehen, dass Marc bei vielen Menschen nicht vergessen ist. 

 

Euch allen vielen herzlichen Dank 

 

Cari, Regina und Manfred 

 

 


